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Kurzprofil des BDB 

  Verband der Baustoff-Fachhändler in der BRD 
 

  > 800 Mitglieder, > 2.050 Niederlassungen 
 

  > 43.000 Beschäftigte, > 4.000 Auszubildende 
 

  14,0 Mrd. € Umsatz 

       3,0 Mrd. € mit privaten Kunden (auch Baumarkt) 

     11,0 Mrd. € mit gewerblichen Kunden 

 Sprachrohr des Baustoff-Fachhandels 

 größter Fachverband im Bundesverband Groß- 

    und Außenhandel 
 



 Marken von uns … 

http://wshop.zeb-online.de/
http://www.coba-osnabrueck.de/index-n.htm


Kurzprofil des Gesprächskreises im BDB 

  65 Hersteller im Baustoffbereich, die   

     über den Fachhändler verkaufen 

     u.a. Knauf, Xella, Wienerberger, PCI, Sopro, Uzin, Isover, Rockwool, ACO … 

  Gesellschafter der BauDatenbank 

     - Artikelstammdaten der Branche 

     - REACH Lösung 

     - BauPVO Lösung 

     - Steuerung über AR der BauDatenbank 
 

 8 Arbeitsgruppen   
      u.a. Datenaustausch, Logistik, Strukturwandel, Tiefbau, Aus- und Weiterbildung, … 

 … 



 
 

 
Die BDB – BauDatenbank  GmbH, gegründet im Jahr 1989, ist ein 

Gemeinschaftsunternehmen des  

Gesprächskreises Baustoffindustrie im Bundesverband Deutscher 

Baustoff-Fachhandel  (BDB) e.V.  

und der Heinze GmbH.  

 

Geschäftsgrundlage ist die Förderung der elektronischen 

Kommunikation zwischen den Marktpartnern Baustoff-Industrie 

und  Baustoff-Fachhandel. 

 

Gesteuert wird die BauDatenbank GmbH von einem Aufsichtsrat, 

in dem BDB, Baustoff-Fachhandel und Industrie vertreten sind 

und inhaltlich von der AG Datenaustausch im Gesprächskreis. 

 

 

 

 

Wer ist der Dienstleister - BauDatenbank 



Realisierte Projekte des Fachhandels 

1990 

Unterstützung der Verkaufsberatung durch die Einführung strukturierter 

Artikelbeschreibungen in die WAWI-Systeme des Fachhandels  

2000 

Elektronische Übermittlung von Bruttopreisen, Bestell- und 

Logistikinformationen der Industrie in die WAWI-Systeme des Fachhandels 

(Artikelstammdaten)   

2004 

Elektronische Übermittlung von Warenbestellungen des Fachhandels an 

die Industrie  

2010 

Gefahrstoffkommunikation in der Lieferkette Bau (REACH) 

2012 

Unterstützung E-Commerce-Lösungen im Fachhandel 

2013 

Transport der Leistungserklärungen an den Fachhandel 



März 2013: 

 

Gefahrstoff-Kommunikation 

 

Kooperation:  

 

BauDatenbank – BG Bau, 

    Unterzeichnung  

    Branchenlösung 
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Bauprodukteverordnung 

Ausgangssituation: 

• Gesetzliche Grundlage: 

• Verordnung Nr. 308/2011 vom 09.03.2011 

• Zur Festlegung harmonisierter Bedingungen für die 

Vermarktung von Bauprodukten . . .  

• Auftrag des GSK/Aufsichtsrats an die 

BauDatenbank im März 2013: 

• Erweiterung des Baudatenbank um die 

Leistungserklärung 

• Ergänzung der Datenverteilungsmechanismen 

 

durchgeführt 

durchgeführt 



Grundstruktur im Fachhandel 

  3.200 regionale und überregionale Lieferanten 
 

  über 800 Fachhändler mit über 2.050 Niederlassungen 

     bundesweit 
 

  ca. 80 % der Umsätze werden getätigt mit ca. 200  

     Lieferanten, viele regionale Lieferanten 

  kein marktdominierendes Warenwirtschaftssystem 

     - Prohibis, IP-Wawi, GWS, SAP, Neutrasoft, Padersoft, 

       Megacom, Allgeier, Kaps uvm… 

  … 
 



Das Grundproblem 

Viele Baustofffachhändler Viele Hersteller und Lieferanten Viele Wege der Datenlieferung 



Anforderungen aus BauPVO 

 Aufwand so gering wie möglich, System … 

 Überprüfung CE Kennzeichnung 

 Notwendigkeit LE vor dem Inverkehrbringen der 

Ware überprüfbar (Stand der Technik!) 

 Zeitlich im Verkaufsprozess keine Chance, sich 

individuell auf 3.200 Hersteller-Servern zu orientieren 

 System aus REACH vorhanden 

 Vorbereitende Systeme (Sprachthema, 

Standardisierung)  sinnvoll - DoPCAP 

 Bei Bedarf: Papierform für Verarbeiter  … 

… 

 



Agenda  

  

1. Organisation BDB / BDB BauDatenbank 

  

2. Aufgabenstellung im Rahmen BauPVO 

 

3. Ein System zur  Versorgung des Fachhandels 

mit Leistungserklärungen 

16 



Sicherung vereinbarter Qualitäten, einmalige Abstimmung der  

Schnittstellen 

Ein Weg der Datenlieferung 

€ 

BDB - BauDatenbank 

über 200 Lieferanten mehr als 2.000 Fachhandels-Standorte 

Jeder wie er kann, eine Grammatik für alle 



Lösung der BauDatenbank 

 Hersteller liefert in ein System – BDB BauDatenbank 

 Warenwirtschaftssysteme erhalten automatisiert  

- ASD, Art.beschreibungen, SHD, LE in einem Zug 

 Bei Aufruf des Artikels Anzeige, ob CE relevant 

 Abfrage im Warenwirtschaftssystem: 
1. Kunde wünscht die Information zur LE  

    nein: Ausdruck auf Lieferschein 

    ja:     Frage in welcher Form – elektronisch – Papier  

2. Kunde wünscht die Information elektronisch 

    - email mit anhängenden Dokumenten 

3. Kunde wünscht in Papierform: 

    - Ausdruck auf Drucker  

 Archivierung LE10 Jahre in BauDatenbank zentral 

 … 



Verfügbarkeiten 

A . Druckausgaben 

B. PDF 

C. E-Mail mit Link 

D. Bildschirm am POS 

Hersteller 

EAN: 4004637857477 

SDB BG Bau DoP 

Handel 

Verfügbarkeit in der Warenwirtschaft 



Status Quo 

• Unklarheit in der Umsetzung der Verordnung, in Bezug auf die 

Bereitstellung der Leistungserklärung. 

• „delegated act“ im Entwurfsstadium 

35% 

65% 

Verfügbarkeit nach 
Lieferanten 

Lieferanten ohne LE

Lieferanten mit LE

226.81
8; 74% 

81.540; 
26% 

Verfügbarkeit nach 
Artikeln 

Artikel ohne LE Artikel mit LE

Summe: > 10.000  Leistungserklärungen gespeichert und  

              zugeordnet 



Zusammenfassung 

 Die BauPVO eröffnet dem Fachhandel die Chance, so eng wie nie 

zuvor zu wissen, was er handelt 

 

 Die erforderlichen Prozesse in „Papierform“ gemanagt sind derart 

verwaltungsintensiv, dass sie überhaupt nicht praxisgerecht sind 

 

 Der gesamte Prozess kann nur wirtschaftlich und effektiv 

elektronisch abgebildet werden  

 

 Die BauDatenbank hat mit der Gefkomm Lösung, die der Fachandel 

bezahlt hat, ein System, dass die Anforderungen der BauPVO 

schon heute erfüllen 

 

 Das System ist offen für alle Hersteller … 
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http://www.immobilien-rendite.net/images/zusammenfassung.png


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

Bundesverband Deutscher 

Baustoff-Fachhandel e.V. 

 

Dipl.-Kfm. Michael Hölker 

Hauptgeschäftsführer 

 

Am Weidendamm 1 A 

10117 Berlin 

 

E-Mail: info@bdb-bfh.de 

Tel: +49 30 5900 99 576 

Fax:+49 30 5900 99 476 
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